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Frau Lenschow fasst die wesentlichen Änderungen des Nachtragshaushaltes zusam-
men und erläutert die zusätzlich berücksichtigten Investitionen. Mit dem Nachtrags-
haushalt werden zudem Änderungen im Stellenplan berücksichtigt, die bereits zuvor 
durch die Gemeindevertretung beschlossen wurden. 
Das Jahresergebnis verbessert sich um 159.800 Euro. Es ist zwar jahresbezogen ne-
gativ, der Ergebnishaushalt kann jedoch unter Berücksichtigung von Vorträgen aus-
geglichen werden.
Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen verbessert sich um 160.600 Euro, 
er ist positiv. Die Aufnahme von Kassenkrediten wird aufgrund des hohen Liqui-
ditätsstandes nicht erforderlich, die veranschlagten Investitionskredite bleiben un-
verändert. 

Der Bürgermeister berichtet auf Nachfrage von Herrn Fenner über den Verfahrens-
stand hinsichtlich der beantragten Fördermittel (Ganztagsschule, Bushaltestellen, 
Neu Weitendorf).

Sachverhalt:

Gemäß § 48 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern hat 
die Gemeinde unter anderem dann eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen, 
wenn sich Änderungen im Stellenplan ergeben oder bisher nicht veranschlagte 
Auszahlungen für Investitionen oder Investitionsförderungsmaßnahmen geleistet 
werden sollen. Mit dem vorliegenden Nachtrag wurden die aktuell bekannten 
Änderungen aus dem laufenden Geschäft und hinsichtlich der 
Investitionsmaßnahmen einschließlich ihrer Finanzierung eingearbeitet. Im Detail 
wird dies im Vorbericht erläutert.

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgenden Be-
schluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung/den 1. 
Nachtragshaushaltsplan 2021 für die Gemeinde Gägelow.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzl. Anzahl der 
Vertreter:

7

 davon anwesend: 5
Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen: 0



Enthaltungen: 0


